
 

 
Neue Bewohner/innenvertretung ist 
gewählt 
 
Um 18.40 Uhr war es geschafft. Während alle 
schon beim Abendessen saßen hatte der 
Wahlausschuss die Stimmen ausgezählt, die 
am 7. August bis 18.00 Uhr im Saal persönlich 
(Bild oben) oder vorher schon per Briefwahl 
abgegeben worden waren.  
Erstmalig gab es bei der alle zwei Jahre statt-
findenden Wahl diesmal Bilder der Kandida-
tinnen und Kandidaten direkt auf den Stimm-
zetteln. Zwar erhöhte das die Wahlbeteiligung 
nicht – sie lag wie beim letzten Mal bei 28% - 

aber die bebilderten Wahlzettel kamen gut an.  
Von 172 am 7. August wahlberechtigten Be-
wohnerinnen und Bewohnern gaben 48 ihre 
Stimmen ab. Direkt als Bewohner/innen-
Vertreter gewählt wurden:  
Fr. Boysa, Fr. Lepsky, Hr. Stärz, Hr. Husel, Fr. 
Quilitzsch, Fr. Teufel, Fr. Lutz 

 
Die weitere Reihenfolge der Nachrücker ist:  
Fr. Müller, Hr. Schön, Fr. Roth, Fr. Zirkelbach, 
Fr. Schmid, Hr. Wunderwald. Da Frau Roth 
und Frau Zirkelbach die gleiche Anzahl an 
Stimmen haben, muss im Nachrück-Fall das 
Los zwischen den Beiden entscheiden. 
Am 29. August findet die erste Sitzung der neu 
gewählten Bewohner/innen-Vertretung statt, in 
der auch der bzw. die Vorsitzende und die 
Stellvertretung gewählt werden. 
Ein herzliches Dankeschön an den Wahlaus-
schuss (Bild linke Spalte unten von links: Hr. 
Husel, Hr. Stärz und Fr. Boysa) für die Vorbe-
reitung und Durchführung der Wahl.  
Auf Seite 2 stellt der Spitalbote die neuen Be-
wohner/innen-Vertreter/innen mit Bild vor. 
(27.08.2019; Scupin) 
 
Apotheke im Mühlbachpark gewinnt erneut 
den Teilnahmewettbewerb 
 
Alle zwei Jahre veranstalten wir einen Teil-
nahmewettbewerb unter den Kaufbeurer Apo-
theken, in dem ermittelt wird, welche Apotheke 
uns vertragsmäßig beliefert. Es gewinnt dabei 
die Apotheke, die unseren Bewohnerinnen 
und Bewohnern die nicht preisgebundenen 
Medikamente und apothekenüblichen Waren 
besonders günstig anbietet. Dies geschieht 
durch einen Preisabschlag, der prozentual an-
gegeben werden muss.  
Damit dabei alles gerecht zugeht, müssen die 
Apotheken ihre Angebote bis zu einem festen 
Datum in geschlossenen Umschlägen abge-
ben, die erst bei der Angebotseröffnung am 
Stichtag geöffnet und miteinander verglichen 
werden.  
Die Nase vorn hatte diesmal erneut die Apo-
theke am Mühlbachpark. Sie kann nun mit uns 
den zweijährigen Vertrag abschließen. Die 
Versorgung ändert sich somit nicht.  
(27.08.2019; Scupin) 
 
Schade um die schöne Kleidung… 
 
In unserem Keller sammelt sich schon wieder 
sehr viel namenlose Wäsche, was wirklich 
schade ist bei so manchen schönen Teilen. 
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Bewohner/innen und Angehörige können ger-
ne während der Öffnungszeiten in der Wä-
scherei vorbeikommen und nachsehen, ob sie 
Wäschestücke wiedererkennen. Das geht von  
Montag bis Donnerstag bis 15.00 Uhr und am  
Freitag bis 14.00 Uhr. (27.08.2019; Keck) 
 
Und das sind die neuen Bewohner/innen-
Vertreterinnen und –Vertreter: 
 
Bagdagül 
Boysa, 
Zimmer 377, Nord-
haus. 3. Stock 
 
 

 
Heinrich  
Husel 
Zimmer 383, Nord-
haus, 3. Stock 
 

 
Margot 
Lepsky 
Zimmer 201, Nord-
haus, 2. Stock 
 

 
Charlotte 
Lutz 
Zimmer 370, Nord-
haus, 3. Stock 
 

 
Gisela 
Quilitzsch 
Zimmer 374, Nord-
haus, 3. Stock 
 

 
Günter 
Stärz 
Zimmer 191, Nord-
haus, 1. Stock 
 

 
Anneliese  
Teufel 
Zimmer 272, Nord-
haus, 2. Stock 

Neues aus der Heimfamilie 
 
Nach einer Flaute bei den runden Geburtsta-
gen im Juli, gab es für den August gleich drei 
„Neunziger“ zu vermelden: Herr Pauswang 
aus dem Südhaus sowie Frau Forster und 
Frau Zeipelt aus dem Nordhaus gehören zu 
denjenigen unter uns, die jetzt eine Neun vorn 
dran haben. Einen 80er gab es im Moos-
manghaus bei Herrn Hosak.  
Herzlichen Glückwunsch und Alles Gute! 
(27.08.2019; Scupin) 
 

Zehn Jahre eigener 
Personalrat 
 
Vor zehn Jahren, genau-
er gesagt am 17.09.2009 
fand die erste Personal-
ratswahl für die Beschäf-

tigten der Hospitalstiftung statt. All die Jahr-
zehnte vorher wurden die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Heims vom Personalrat der 
Stadt mit vertreten. Eine Regelung, die – so 
stellte sich damals heraus – nicht ganz dem 
Personalvertretungsgesetz entsprach. Gut, 
dem konnte abgeholfen werden. Mit rechts-
kundiger Unterstützung der Personalverwal-
tung und des städtischen Personalrats wurde 
die Wahl organisiert. Gewählt wurden damals: 
Martha Keck, Hildegard Kirschner, Gisela Klu-
ge, Uwe Jakesch und Klaus Martin – allesamt 
Führungskräfte. Ein ungewöhnliches Ergebnis.   
In einer Sonderausgabe des Spitalboten wur-
den die fünf mit folgenden Bildern vorgestellt: 
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Die Wahlbeteiligung lag damals bei 67 %; ein 
Wert, über den sich sowohl der Wahlvorstand 
als auch die Heimleitung sehr freuten. 

Das Bild zeigt Hauswirtschafts-Mitarbeiterin 
Margitta Lenz (links) bei der Stimmabgabe im 
Besprechungsraum „Aquarium“ mit Wahlvor-
standsmitglied Martha Keck.  
Für die frisch gebackenen ersten Personalräte 
der Hospitalstiftung gab es dann auch gleich 
viel Arbeit. Die Betriebskasse musste von der 
des städtischen Personalrats getrennt werden, 
eine erste eigene Personalversammlung wur-
de durchgeführt und seitdem gibt es immer 
etwas zu tun. Das ist nach zehn Jahren auch 
noch so. (27.08.2019; Scupin) 
 
Ein herzliches Willkommen . . .  
 
gilt unseren neuen Bewohnerinnen und Be-

wohnern:  
 
Wir begrüßen neu im Süd-
haus, Erdgeschoß, in Zi. 1038 
Herrn Josef Müller, im 1. 
Stock, Zi. 1161 Frau Irmgard 
Siebert und im zweiten Stock 

in Zi. 1241 Frau Elsa Rauh. 
Im Nordhaus im ersten Stock sind Frau Fride-
rika Schmid, Zi. 3184,  und Frau Therese 
Schrödinger, Zi. 3183, eingezogen. Im zwei-
ten Stock Nordhaus begrüßen wir in Zi. 3281 
Frau Ingeborg Prause und in Zi. 3271 Frau 
Erika Müller. Im dritten Stock Nordhaus woh-
nen seit kurzem in Zi. 3380 Frau Theresia 
Pflügl-Knauer, in Zi. 3384 Frau Renate 
Dolezin und in Zi. 3391 Herr Benno Lingg.  
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute im neuen 
Zuhause!  
 

Besondere Veranstaltungen: 
 
Neben den Aktivitäten der einzelnen Wohn- 
und Pflegebereiche und den laufenden Ange-
boten auf den gelben Wochenplänen gibt es 
diesen Monat folgende besondere Veranstal-
tungen: 
 

 2. September, 10.00 Uhr: „Oberallgäu – 
Perle vor den Bergen“ Diavortrag von und 
mit Herrn Kröner im Saal 
 

 

 
Abschiede  

 
Wir nahmen Abschied von  

Frau Martha Lange 
Frau Lange wohnte 5 Jahre und 8 Monate hier 

im Heim, sie wurde 92 Jahre alt. 
Frau Agathe Neumann 

Frau Neumann verstarb mit 88 Jahren. Sie 
wohnte nur 10 Tage hier im Haus. 

Frau Erika Schmidt 
Frau Schmidt wurde 79 Jahre alt. Sie wohnte 

1 Jahr und 8 Monate bei uns im Heim. 
Herr Hermann Mayer 

Herr Mayer verstarb nach 5 Tagen im Alten-
heim im Alter von 88 Jahren. 

Herr Eberhard Tischer 
Herr Tischer wohnte 2 Jahre und 5 Monate 

hier und wurde 85 Jahre alt. 
Frau Maria Reisacher 

Frau Reisacher verstarb im Alter von 90 Jah-
ren. Sie wohnte 2 Jahre und 5 Monate hier im 

Altenheim. 
Frau Erika Hütter 

Frau Hütter wurde 94 Jahre alt. Sie wohnte 2 
Jahre bei uns im Heim. 

Herr Günter Röder 
Herr Röder verstarb nach 2 ½ Jahren im  Al-

tenheim im Alter von 74 Jahren. 
Frau Edeltraud Schmidt 

Fast 5 Jahre wohnte Frau Schmidt in unserem 
Heim. Sie wurde 79 Jahre alt. 

 

Ein guter, edler Mensch, der mit uns gelebt,  
kann uns nicht genommen werden;  

es lässt eine leuchtende Spur zurück.  
 

- Thomas Carlyle – 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
wir möchten auf der Personalratsseite zukünf-
tig immer wieder einmal über arbeitsrechtliche 
Themen informieren, die uns in der Bera-
tungspraxis häufiger begegnen oder die uns 
sonst für die Bediensteten der Stiftung inte-
ressant erscheinen.  
In dieser Ausgabe ist dafür noch kein Platz, 
weil wir viele neue Kollegen zu begrüßen und 
einige zu beglückwünschen haben. Aber in 
der nächsten Ausgabe der Personalratsseite 
im Oktober-Spitalboten wird es um die Ruhe-
zeiten zwischen Schichten gehen.  
Doch jetzt erst einmal herzlichen Glückwunsch 
an die Absolventen der einjährigen Ausbildung 
zum Altenpflegefachhelfer und herzliches Will-
kommen den neuen Kolleginnen und Kolle-
gen. 
 
Ihr Personalrat 
 
Vorstellung neuer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter 
 
Wir begrüßen folgende neue Kolleginnen und 
Kollegen: 
 
Abraha Defen 
Auszubildender Pflege Nord 1 
ab 01.09.2019 

 
 
Gorr Tamara 
Auszubildende Pflege Süd 2 
ab 01.09.2019 
 
 
 
 
 

Macho Bastian 
Auszubildender Pflege Nord 
2 
ab 01.09.2019 

Morawski Rajmund 
Auszubildender Pflege MMH 
ab 01.09.2019 
 
 
Martin Stephanie 
Altenpflegehelferin Nord 3 
seit 01.08.2019 

 
 
Krauß Jennifer 
Altenpflegehelferin Süd 1 
seit 01.09.2019 
 
 

 
Frisch gebackene Altenpflegefachhelferin-
nen und Helfer 
 

Nicht wenige 
der diesjähri-
gen Absolven-
ten der einjäh-
rigen Alten-

pflegehel-
fer/innen-

Ausbildung 
bleiben gleich 
bei uns im 

Haus, zum Teil als Auszubildende in der dreijäh-
rigen Fachkraftausbildung, zum Teil später als 
Altenpflegehelfer/innen. Jetzt galt es aber erst 
einmal das Geschaffte zu feiern. Wir freuen uns 
auf dem Bild oben mit von links Ines Siani, Bas-

tian Macho und Jennifer 
Kraus. Auf dem Bild links ist 
Efrem Ash-
ebin zu se-
hen und 

rechts 
Tamara 

Gorr. Gratu-
lation und 
Alles Gute!  


